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Preis für Zwei- und Mehrsprachigkeit 2023: 

SwissSkills für ihr Engagement für die Landessprachen gelobt 
 

Biel/Bienne und Delsberg, 15. September 2023. Die Berufslehre ist eine Besonderheit, die der 
Schweiz am Herzen liegt, wie Nationalratspräsident Martin Candinas heute Morgen in Delsberg 
betonte. Zum 11. Mal hat das Forum für die Zweisprachigkeit im Rahmen einer Veranstaltung der 
HES-SO den Preis für Zwei- und Mehrsprachigkeit verliehen. In diesem Jahr wurde die Stiftung 
SwissSkills von der nationalen Jury geehrt, um deren Engagement für ein positives 
Erscheinungsbild der Berufslehre in den verschiedenen Sprachregionen der Schweiz zu würdigen. 
 

"Förderung von Spitzenleistungen", "Berufsentdeckung", "Förderung des Erscheinungsbildes der 
Berufslehre": Dies sind die drei Hauptziele der Stiftung SwissSkills, die sich für die Organisation und 
Konsolidierung der Schweizer Berufsmeisterschaften einsetzt und jungen Berufsleuten die Teilnahme 
an Meisterschaften von internationalem Rang ermöglicht.  
 
Die sprachliche Vielfalt feiern 
Um das beispielhafte Engagement für die Schweizer Mehrsprachigkeit zu würdigen, wurde der Preis 
für Zwei- und Mehrsprachigkeit vom Präsidenten der Jury, dem Waadtländer Nationalrat und 
Präsidenten von Helvetia Latina, Laurent Wehrli, im Rahmen einer Veranstaltung über die Bedeutung 
der Sprachen in der Berufsbildung verliehen. 
 
Mit der Verleihung eines zweijährlichen Preises will das Forum für die Zweisprachigkeit die 
Aufmerksamkeit auf eine Thematik lenken, die in der Schweiz theoretisch einhellige Zustimmung 
findet, aber in der Praxis nur schwer umgesetzt werden kann. Der Preis für Zwei- und 
Mehrsprachigkeit ist Ausdruck dafür, dass sich SwissSkills weiterhin konsequent für die 
Mehrsprachigkeit einsetzt und ihre Rolle als Sprachbotschafterin für die Jugendlichen in Ausbildung 
sowie für die Lehrbetriebe mit Stolz wahrnehmen kann. 
 
Im Vorfeld der Übergabe fand eine Diskussion statt, an der Nathalie Leschot, Personaldirektorin der 
Suva, Nationalrat Fabien Fivaz, Christophe Nydegger, Präsident der Schweizerischen 
Berufsbildungsämter-Konferenz, und Olivier Hägeli, Vizepräsident der Industrie- und Handelskammer 
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Jura und CEO von Willemin Macodel SA, Delémont, teilnahmen. Diese Spezialisten analysierten 
Wege, wie die Schweiz ihre Landessprachen im Rahmen der Berufsbildung besser nutzen könnte. 
 
Die Jury des Preises für die Zwei- und Mehrsprachigkeit setzt sich aus regionalen, kantonalen und 
nationalen Persönlichkeiten aus verschiedenen Bereichen zusammen: Politik, Medien, Wirtschaft, 
Kultur und Staat. Neben dem Präsidenten der Jury und des Vereins Helvetia Latina, Nationalrat 
Laurent Wehrli, Martin Candinas, Präsident des Nationalrats, René Graf, Präsident des Forums für 
die Zweisprachigkeit und Vizerektor Lehre der HES-SO, Hans Ulrich Glarner, Leiter des Amtes für 
Kultur des Kantons Bern, Nathalie Leschot, Direktorin Human Resources der SUVA, Andrea Kleinert, 
Geschäftsleiterin Forum Helveticum und Simon Denoth, Senior Vice President, Public & Government 
Relations SERV (Swiss Export Risk Insurance) waren Teil der Jury für die Ausgabe 2023 des Preises 
für Zwei- und Mehrsprachigkeit. 
 
 
  

 
 
 
Der Preis für Zwei- und Mehrsprachigkeit wird bereits zum elften Mal verliehen. Die Preisträgerin 
2023, die Stiftung SwissSkills, fördert talentierte junge Berufsleute und verhilft ihnen durch die 
Berufsmeisterschaften zu mehr Sichtbarkeit. SwissSkills setzt sich für die Organisation und 
Konsolidierung der Schweizer Berufsmeisterschaften ein, ermöglicht jungen Berufsleuten die 
Teilnahme an Meisterschaften von internationaler Bedeutung (WorldSkills und EuroSkills) und 
verschafft den Besten unter ihnen Medienpräsenz. 

 
 
 
 

 
Weitere Informationen: 
 
SwissSkills, Selina Kuepfer - 079 330 32 48 - E-Mail: skuepfer@swiss-skills.ch    
Forum für die Zweisprachigkeit, Virginie Borel - 078 661 89 75 - E-Mail: virginie.borel@zweisprachigkeit.ch  
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